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Das Ei fliegt wieder - diesmal
in das »Herz der Natur«

Am Montag sind die Football-Stars
der Frankfurt Galaxy in der Licher Privat-
brauerei zu Gast. Live und vor Ort wol-
len sich die Spieler und ihre Frauen vom
deutschen Reinheitsgebot made by Li-
cher überzeugen lassen. Zur Ge-
schmacksprobe wird dann nicht erst bis
in den Hardtberggarten gewartet, son-
dern direkt in der Abfüllanlage verkostet.
Auch der Brauereihof wurde schon mal
kurzerhand zum »warm machen« ge-
nutzt und zum Spielfeld erklärt. Höhe-
punkt allerdings ist der Besuch im Licher
Pferdestall bei Emmy, Max und Co., den
belgischen Kaltblütern der Privatbraue-
rei. Exklusiv für einen Galaxy-Fan und
Leser der Gießener Allgemeinen signie-
ren alle Spieler eine Licher-Fan-Sportta-
sche. Wer diese gewinnen möchte, hat
folgende Frage zu beantworten: Wie lau-
tete an Pfingsten das Ergebnis in der
NFL-Europe zwischen Frankfurt Galaxy
und Rhein Fire Düsseldorf? Die Antwort
ist zu richten an: Gießener Allgemeine
Zeitung, Marburger Straße 20, 35390
Gießen, Sportredaktion; per E-Mail:
sportredaktion@giessener-allgemeine-
.de; Fax: 0641/3003-181. Einsende-
schluss: Samstag, 2. Juni 2007.

Wer kein Glück bei der original hand-
signierten Fan-Sporttasche hat, kann
sich seine Sporttasche auch ersammeln.
Noch bis Ende Juni läuft die große Pro-
motion.

Tennis-Anfängerkurse
beim TC Grünberg

Der TC Grünberg bietet ab sofort Ten-
nis-Anfängerkurse für Kinder zwischen 8
und 12 Jahren an. Die Kurse werden auf
der Tennisanlage des TC Grünberg (Am
Jakobsweg / nähe Sportschule) ein bis
zwei Stunden wöchentlich stattfinden.

Das erfahrene Trainerteam freut sich
schon auf interessierte Jungen und
Mädchen, die am Tennissport Freude
haben. Treffpunkt ist am kommenden
Mittwoch um 16 Uhr. Informationen gibt
es auch per Telefon von Jugendwart
Dietmar Müller (06401/4251) oder per E-
Mail (info@tc-gruenberg.de).

Handball-Marathon mit einem
Rekordergebnis: 11000 Euro

Mit einem überragenden Spendener-
folg endete der Handball-Marathon in
Nieder-Mörlen. Die zweite Mannschaft
der HSG Mörlen spielte während ihrer
24-stündigen Veranstaltung die gewalti-
ge Summe von über 11000 Euro ein, die
dem Verein »Kinderherzen heilen e.V.«
zur Verfügung gestellt werden. Der Be-
trag kommt somit Kindern mit angebo-
renem Herzfehler zugute. Mit 20 Spie-
lern absolvierten die Handballer aus der
Bezirksliga B ihren kräftezehrenden und
schlafraubenden Marathon. Sie trafen zu
jeder Stunde auf einen neuen Gegner,
24 Stunden lang,  bei Tag und Nacht. Die
Pausen wurden durch ein buntes Rah-
menprogramm aus Musik, Show und
Tanz belebt – und selbst in den frühen
Morgenstunden fanden Zuschauer den
Weg in die Halle. Die 24. und letzte Be-
gegnung erlebten dann 400 Handball-
Fans, die »Hessenschau« des hr-fernse-
hens übertrug den Abschluss live. Der
Dank der Organisatoren gilt dem Einsatz
der vielen Helfer und Unterstützer, allein
der Karbener Hauptsponsor ClimAir
zahlte für die eingelöste Torwette 2400
Euro. Insgesamt fielen 1134 Treffer, der
sportlich völlig irrelevante Endstand lau-
tete 584:530. Viele weitere Firmen, Ban-
ken  und Geschäftsleute aus dem Wet-
teraukreis, aber auch aus dem gesamten
Bundesgebiet unterstützten diese zwei-
te Auflage des Handball-Marathon. Die
zweite Männer-Mannschaft der HSG
Mörlen hat bei ihrem Einsatz für karitati-
ve Einrichtungen seit dem Jahr 2004 nun
bereits den stolzen Betrag von über 23
000 Euro eingespielt.

Regina Wießmann fährt
den »Hartenstein«-BMW

Regina Wießmann aus Gießen hat bei
dem vom Autohaus Dörr veranstalteten
Gewinnspiel »Top Scorer« den Haupt-
preis gewonnen. Sie darf nun 90 Tage
lang jenen »Gießen 46ers 1er BMW« fah-
ren, hinter dessen Lenkrad in den
zurückliegenden Monaten 46ers-Team-
kapitän Florian Hartenstein gesessen
hatte. Der Teilnahmezettel der Gießene-
rin wurde bei der Ziehung des Gewin-
ners im Autohaus Dörr in Butzbach aus
der Losbox gezogen. Wie auch 24 an-
dere Gewinnspielteilnehmer hatte die
Siegerin zu Beginn der Saison
2006/2007 darauf getippt, dass Rouven
Roessler über die gesamte Spielzeit hin-
weg die meisten Punkte für das Gieße-
ner Team erzielen würde. Mit 369 Punk-
ten lag der Flügelspieler am Saisonende
vor Obie Trotter (349) und Gerrit Terden-
ge (319). Als Glücksfee nahm Top Sco-
rer Roessler im Beisein von Meikel Eley
(Verkaufsleiter Autohaus Dörr), Jens
Gehlhaar (Manager für den sportlichen
Bereich bei den 46ers) und zwei jungen
Damen der Cheerleadergruppe Gießen
Tornado Cheer die Ziehung des Gewin-
ners vor. Das BMW-Autohaus Dörr mit
seinem Hauptsitz in Butzbach gehört
seit der Saison 2006/2007 zu den Top-
Partnern der Gießen 46ers. Alle Spieler
bekamen in der abgelaufenen Spielzeit

einen 122 PS starken schwarzen BMW
118 Diesel zur Verfügung gestellt.

Schnuppertraining mit
Thorsten Leibenath

Am kommenden Mittwoch veranstal-
tet das Basketball-Leistungszentrum
(BBLZ) Mittelhessen ein Schnuppertrai-
ning für alle basketballbegeisterten Ju-
gendlichen der Jahrgänge 1994 und
1995. Egal, ob man schon einem Klub
angehört oder »nur« auf dem Freiplatz
auf den Korb wirft, jeder Interessierte ist
willkommen. Thorsten Leibenath, der
neue Cheftrainer der Gießen 46ers, wird
die Trainingseinheit in der Doppelturn-
halle der Gießener Liebigschule leiten.
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr
und dauert bis 19:30 Uhr.

Jugendfußball-Fördervein
beim VfB 1900 Gießen

(pm) Der VfB 1900 Gießen hat dieser
Tage einen Förderverein für den Ju-
gendfußball gegründet, der demnächst
ins Vereinsregister eingetragen werden
soll. »Die Jugendarbeit ist das ›A und O‹
eines Vereins. Wir denken, unser Verein
kann schon sehr stolz auf seine Jugend-
arbeit sein. Von 13 Mannschaften allein
in der Fußball-Abteilung spielen zur Zeit
elf Mannschaften in der Jugend (also ca.
200 Kinder), wobei die A-, B- und C-Ju-
gend in der höchsten hessischen Liga,
der Oberliga, spielen. Diese hervorra-
gende Arbeit gilt es zu halten und weiter
auszubauen; hierzu sind wir froh über je-
de Art der Unterstützung«, sagte Fuß-
ball-Abteilungsleiter Egon Fritz bei der
Gründung des Fördervereins.

Künftig solle es beim VfB 1900 noch
professioneller laufen und vor allem auf
die Trainerausbildung werde großen
Wert gelegt. Ziel sei es, möglichst opti-
male Verhältnisse für die Jugendlichen
zu schaffen, damit nicht »wie so oft die
Väter eine Mannschaft trainieren, was
für den Sohn zum Vorteil, aber auch zum
Nachteil werden könnte«, sagte der
neue Jugendkoordinator und künftige
Trainer der B1-Mannschaft, Michael
Dörr, der zur Zeit noch die A-Junioren
von Kickers Offenbach trainiert. Damit
die verschiedenen Maßnahmen greifen
können, zumal mit dem Kunstrasenplatz
ein Mammutprojekt gestartet wird, wur-
de zur Unterstützung (ausschließlich)
des Jugendfußballs der Förderverein
gegründet.

Die 29 Gründungsmitglieder wählten
einen fünfköpfigen Vorstand, dem mit
Egon Fritz und Jörg Dechert der Abtei-
lungsleiter bzw. Jugendleiter  an-
gehören. Gewählt wurden Rüdiger Mas-
kus als Vorsitzender, Carsten Größer (Vi-
ze), Bernd Drexler (Schriftwart), Karin
Pfeffer-Bouffier (Beisitzerin) und Horst
Hillgardt (Kassenwart). Als Kassenprüfer
fungieren Wolfgang Nicolai und Frank
Schmidt.

Training mit Ex-Profi
Aéndre Wiedener

Es ist der Traum vieler Kinder: einmal
wie Ballack, Schweinsteiger oder Po-
dolski Karriere als Fußball-Profi zu ma-
chen. Für die Nachwuchskicker des SV
Wetterfeld geht ein Stück dieses Trau-
mes nun in Erfüllung. Am kommenden
Mittwoch findet für sie um 15 Uhr das er-
ste Training der neuen Bitburger Initiati-
ve »Die große Talentförderung« in Wet-
terfeld statt. Die Leitung übernimmt der
ehemalige Fußballstar André Wiedener.
Der SV Wetterfeld hatte sich mit den
Fußball-Kids zwischen sechs und elf
Jahren bei Bitburger beworben und das
Profitraining gewonnen. Ziel der Talent-
förderung ist, den Fußball-Nachwuchs
direkt auf sportlicher Ebene zu fördern
und den Kindern eine Möglichkeit zu
bieten, ihr fußballerisches Können unter
Beweis zu stellen. Dank der großen Re-
sonanz kann Bitburger 440 Trainingsein-
heiten in ganz Deutschland sponsern.
Das Training in Wetterfeld ist eine echte
Chance für die möglichen »Fußballstars
von morgen«. Die Teilnehmer lernen
nicht nur die Techniken und Tricks ihrer
Idole, sondern können es bei besonders
herausragenden Leistungen über ein
Landestraining sogar bis hin zu dem
zentralen Bundestraining 2008 schaffen.
Die besten 22 Nachwuchskicker der ge-
samten Aktion erhalten ein Fußball-Sti-
pendium an der Klaus-Fischer-Fußball-
schule im Europa-Park Rust.

»Mit Bewegung entspannen«
Eine Übungsleiterfortbildung unter

dem Motto »Entspannung« veranstaltet
der Sportkreis Gießen im Rahmen des
Gesundheitstages am 23. Juni zwischen
10 und 17 Uhr gemeinsam mit dem TV
07 Watzenborn-Steinberg in der Limes-
schule in W.-Steinberg. »Mit Bewegung
entspannen – entspannt in Bewegung
kommen« ist das Thema des ersten
Workshops. Als Basis dient eine von An-
na Halprin entwickelte Bewegungsfolge
(Movement ritual), die als fließende Ab-
folge von yogaähnlichen Positionen vom
Liegen zum Stand führt. Der gesamte

Körper wird dabei sanft gedehnt und ge-
kräftigt. Referentin ist Ulrike Panhans. In
Workshop zwei geht es um die Ein-
führung in die progressive Muskelent-
spannung nach Jacobsen. Anmeldun-
gen nimmt die Sportwartin Doris
Lochmüller (Tel.: 06406/2474) entgegen.

SWG-Fußballcamp geht
in die dritte Runde

Bereits in die dritte Runde geht das
Fußballcamp der Stadtwerke Gießen für
fußballbegeisterte Kinder und Jugendli-
che. Die Junior-Fußballakademie Mittel-
hessen organisiert das einwöchige
SWG-Trainingscamp vom 23. bis 27. Ju-
li 2007 auf dem Sportgelände in Pohl-
heim-Gabenteich. An der Ferienschule
können talentierte Nachwuchsspieler im
Alter von 5 bis 15 Jahren teilnehmen.
Das Feriencamp ist nicht allein etwas für
Jungs, sondern auch für fußballbegei-
sterte Mädchen. In Garbenteich lernen
die Kinder jede Menge nützlicher Tipps
und Tricks von den DFB- und HFV-Li-
zenztrainern. Auf die jungen Kicker war-
ten Koordinations- und Techniktraining
sowie spezielle Einheiten für Nach-

wuchstorhüter. Außerdem besteht die
Möglichkeit, das DFB-Fußballabzeichen
zu erwerben. Wer sich einen der 80 Teil-
nehmerplätze sichern und weitere Infos
(u.a. Kosten) erhalten möchte, sollte sich
telefonisch unter 06408/924120 und
06408/965855 oder per Fax unter
06408/ 924121 anmelden.

Seminar »Fußball für Ältere«
Ein neues Angebot hat der Hessische

Fußball-Verband in sein Programm für
den Freizeit- und Breitensport aufge-
nommen. Am 8. September organisiert
der HFV von 9 bis 16 Uhr ein Tagesse-
minar »Fußball für Ältere« (Ü50) in der
Sportschule Grünberg. Es wendet sich
an Übungsleiterinnen und Übungsleiter
sowie Vereinsmitglieder, die bereits ein
Fußballprogramm für ältere Mitglieder
anbieten oder dies planen. Das Pro-
gramm beinhaltet theoretische und
praktische Teile. Anmeldungen nimmt
die Referentin für den Freizeit- und Brei-
tensport, Stephanie Nöthen, Otto-
Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt, Tele-
fon 0 69 / 677 282-241, Fax 0 69 / 677
282-238, Mail: stephanie.hoethen@hfv-
online.de bis zum 15. Juni, entgegen.

Draht zur Sportredaktion
Ralf Waldschmidt (Lt. / ra) 0641/3003-148
Harold Sekatsch (Stv. / se) 0641/3003-147
Ronny Th. Herteux (Stv. / htr) 0641/3003-158
Wolfgang Gärtner (gae) 0641/3003-146
Michael Schüssler (ms) 0641/3003-149
Markus Konle (kus) 0641/3003-157
Marc Schäfer (mac) 0641/3003-155
Fax 0641/3003-181
E-Mail sportredaktion@giessener-allgemeine.de
Internet www.giessener-allgemeine.de

Ein Kreis-Zuschuss von
10000 Euro an den Sport

(pm) Mit jeweils 10000 Euro jähr-
lich bezuschussen die Stadt Gießen
und der Landkreis Gießen den
Sportkreis Gießen. Den Anteil des
Kreises übergab kürzlich in Vertre-
tung von Landrat Willi Marx das
Kreisausschussmitglied Elke Högy
(SPD) an den Vorsitzenden des
Sportkreises Gießen, Prof. Heinz
Zielinski. Die Stadt Gießen und der
Landkreis unterstützen mit diesem
Betrag die Arbeit des Sportkreises,
der mit den Zuschüssen unter ande-
rem die Geschäftsstelle in der Süd-
anlage in Gießen unterhält.

Bewilligungsbescheide übergeben
In den Genuss der Vereinsförderung aus dem Fond des Hessischen Landes-
sportbundes kommen vier heimische Vereine. Die Bewilligungsbescheide in der
Gesamthöhe von über 11 000 Euro übergab am Rande der Gießener Sport-Ge-
spräche in der Sporthalle Ost Sportkreisvorsitzender Heinz Zielinski an die Ver-
einsvertreter. Genau 2290 Euro erhält der Schützenverein Heuchelheim für die
Anschaffung neuer Waffen. Der SV Staufenberg kann sich auf 639 Euro zur Fi-
nanzierung neuer Tore freuen. Ebenfalls für neue Tore bewilligte der Landes-
sportbund Hessen dem TSV Oberkleen 480 Euro. Zum Umbau der Sportanla-
ge erhält der Kara Dojo Lich 7670 Euro. Das Bild zeigt die Vertreter der Verei-
ne mit Prof. Dr. Heinz Zielinski (2.v.r.). (Foto: Schott)

Gesundheits-Zertifikate für Übungsleiterinnen
Doris Lochmüller, Sportwartin im Sportkreis Gießen, überreichte kürzlich in

Lollar Gesundheits-Zertifikate des Landessportbundes Hessen. Sie übergab
das Zertifikat »Gesund und Trainiert« (GUT) an fünf Übungsleiterinnen, die eine
besondere Ausbildung hinter sich haben. Zugleich bekam der Verein, dem die
Übungsleiterin angehört, die Urkunde »Sport pro Gesundheit« und dazu eine
Plakette. Ein Zertifikat erhielten Cornelia Dietz vom TV Lich (Aqua Fitness), Bär-
bel Wallenfels von der DLRG Lollar (Gesund und Trainiert im Wasser), Kerstin
Thiele vom TSV Langgöns (Präventive Wirbelsäulengymnastik) und Johanna
Vingerling vom TV Lich. Johanna Vingerling erhielt sogar zwei Zertifikate (Ganz-
heitliche Gesundheitsförderung mit Qi Gong und Haltung und Bewegung mit
Pilates). Die Kurse, die die Übungsleiterinnen anbieten, können bis zu 80 Pro-
zent von den Krankenkassen bezuschusst werden. Doris Lochmüller wünscht
sich, dass mehrere Übungsleiter diesen Weg gehen, so dass die Vereine noch
mehr Qualität bekommen. (ram/Foto: ram)

Golfer unterstützen die Stiftung Sporthilfe Hessen
Bereits zum achten Mal wurde auf der Anlage des G&CC Attighof der Bene-

fiz-Golf-Cup zugunsten des Landessportbundes Hessen ausgetragen. Dabei
wurde besonders auch die Anpassungsfähigkeit der 92 Akteure an die sehr
wechselhaften Wetterbedingungen getestet. Am besten kam damit Herold
Stegmann vom GP Trages zurecht, der mit 27 Stablefordpunkten die Brutto-
wertung gewann. In der Nettoklasse A siegte Lokalmatador Heinrich Hieronym-
us (41) vor Hartmut Schiefke (39, beide Attighof. Die Nettoklasse B entschied
Thomas Neu vom GC Ruhpolding mit 40 Punkten für sich. In der Nettoklasse
C setzte sich Klaus Preiss (Paragon Frankfurt) mit 36 Punkten im Stechen ge-
gen Henning Scheffer (Heckenhof) durch, Dritter wurde Horst Risy (Attighof,
35). Die Preise für die Sonderwertungen verteilten sich wie folgt / Straightest to
the line Damen: Birgit Byers; Herren: Thomas Pauly; Nearest to the Pin Damen:
Carola Assem-Rehm; Herren: Klaus Hayer. Für Golfeinsteiger wurde ein
Schnupperkurs mit abschließendem Putting-Wettbewerb angeboten, bei de-
nen Kerstin Peterson und Carsten Volleth die ersten Preise gewannen.

Ziel des LSB Benefiz Golf Cups ist neben dem sportlichen Wettbewerb die
Förderung der Stiftung Sporthilfe Hessen. Schirmherr ist der Hessische Innen-
und Sportminister Volker Bouffier, der vor Ort vom Ministerialdirektor Prof. Dr.
Heinz Zielinski vertreten wurde. Prominentester »Aktivenvertreter« war Ski-
langlauf-Bundestrainer Jochen Behle. Günther Bachor, Vize-Präsident des
G&CC Attighof, der seine Anlage kostenfrei zur Verfügung gestellt hatte, freu-
te sich, dass am Ende der Veranstaltung rund 3000 Euro der Stiftung überge-
ben werden konnten. Ralf Koch (LSB, links), Günter Bachor (Vizepräsident
G&CC Attighof, 2. v. r.) und Thomas Neu (Referent Leistungssport beim LSB,
r.) zeichneten die Bruttosieger des 8. LSB Benefiz Golf Cups aus: Siegfried Höf-
ling (2. Platz, 2. v. l.), Sieger Herold Stegmann (3. v. l., mit Pokal) und Ralph Rei-
ner Riss (3. Platz, 4. v. l.). (ria)


